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Beratungsfolge 
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Beratungsgegenstand 

Eingruppierung von Investitionsentscheidungen in eine Prioritätenliste 

 

Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss nimmt die Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der SPD-Fraktion zur Ein-
gruppierung von Investitionsentscheidungen in eine Prioritätenliste zur Kenntnis.  

 

Sachdarstellung 
 
Die SPD-Fraktion hat im Zuge der Haushaltsberatungen mit Antrag vom 02.02.2025 beantragt, 
dass von der Verwaltung bei jedem Beschlussentwurf, der eine Investitionsentscheidung betrifft, 
eine Eingruppierung in die Prioritätengruppe I, II oder III vorgenommen wird, um die Übersicht 
über die geplante Umsetzung von Investitionsentscheidungen zu behalten. Der Antrag wurde 
vom Finanzausschuss in den Hauptausschuss verwiesen. 
 
Grundsätzlich liegt der städtischen Haushaltswirtschaft eine fünfjährige Ergebnis- und Finanzpla-
nung zu Grunde, die in den Haushaltsplan einzubeziehen ist, § 84 Abs.1 GO NRW. Im Rahmen 
des Grundsatzes der Haushaltswahrheit ist im Rahmen der Haushaltsplanung auch jährlich neu 
abzuschätzen und zu beschließen, welche Projekte priorisiert werden müssen und zur Umset-
zung kommen. 
 
Der Haushaltsplan wird jährlich durch die Politik beschlossen und stellt den verbindlichen Hand-
lungsrahmen der Verwaltung dar. § 13 Abs. 2 KomHVO regelt zudem gesetzlich, wann Investitio-
nen formal im Haushalt veranschlagt werden dürfen. Durch die Darstellung der finanziellen Aus-
wirkungen in den Verwaltungsvorlagen wird ersichtlich, wann eine Entscheidung aller Voraussicht 
nach haushaltsrelevant wird und entsprechend zu berücksichtigen ist. 
 
Speziell für den Vorstandsbereich IV mit den vielen Baumaßnahmen und -projekten, die den 
Großteil der Investitionsmaßnahmen ausmachen, wird bereits eine eigene mit der Politik abge-
stimmte Prioritätenliste geführt. Aus Sicht der Verwaltung besteht darüber hinaus kein weiterer 
Handlungsbedarf hinsichtlich einer Priorisierung.  

 

Finanzielle Auswirkungen 

 Ja                       Nein 
 

Budget:   

Maßnahme:   



 
 
 
Sitzungsvorlage Nr. V/2025/1256 vom 12.09.2025 Seite 2 von 2 

 

Ergebnisplan:  

Pos. Bezeichnung Betrag in € 

   

Finanzplan:   

Pos. Bezeichnung Betrag in € 

   

 
 

 
 
Prüfung der Umwelt- und Klimarelevanz 

 keine  positiv  teils/teils   negativ 
 

Alternativen / Optimierung: 

 keine 

 folgende Optimierungsmaßnahmen werden berücksichtigt: 
 

 werden aus folgenden Gründen nicht vorgeschlagen: 
 

 

 
 
Anlagen 
Anlage 01 – Antrag der SPD-Fraktion vom 02.02.2025  
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